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Der Stadtrat wird beauftragt, dem Gemeinderat eine kreditschaffende Weisung zu unterbreiten, 
welche den Bau einer attraktiven Veloverbindung auf der Langstrasse bzw Unterführung zwi
schen Zoll- und Militär-/Schöneggstrasse mit attraktiven Verbindungen in die Kreise 4 und 5 
vorsieht. Der Veloverkehr soll dabei vom Fussverkehr getrennt geführt werden. 

Begründung: 

In den letzten Wochen sind in der Langstrassenunterführung und deren Einfahrten Massnah
men getroffen worden, welche unserer Meinung nach die Sicherheit weder für Fussgängerlnnen 
noch für die Velofahrerenden fördern. So wurden früher mindestens an den heiklen Punkten des 
Mischverkehrs optisch der Fuss- und der Veloverkehr getrennt. Diese Trennung ist mit den neu
en Massnahmen aufgehoben worden. 

Seit kurzem ist zudem ein Schild angebracht, welches die Velofahrenden zum Schritttempo in 
der Unterführung auffordert. Dies mag zwar zur Förderung der Verkehrssicherheit beitragen, ist 
aber ein grosser Schritt rückwärts in der Entwicklung zu einer Velostadt, ausgerechnet bei der 
wichtigsten Über- bzw Unterquerung des ca. 5.5km langen Gleisfeldes. 

Auf dringliches Ersuchen der Verkehrskommission im Zusammenhang mit den Diskussionen um 
den Veloweg Hardbrücke hat das Tiefbauamt im November 2015 eine Prioritätenliste der Gleis
querungen erstellt. Darin wurde ausgeführt, dass eine Machbarkeitsstudie zur Klärung der Kos
ten für eine Verbreiterung der Langstrassenunterführung notwendig sei, diese sei aber noch 
nicht in Auftrag gegeben worden. 

Weiter liegt der im Postulat 2014/349 geforderte Bericht nicht vor, obwohl die Frist der Bericht
erstattung Anfang 2017 abgelaufen ist. 

In der Antwort auf die Schriftliche Anfrage 2016/147 wurde eine Verbesserung der Situation in 
Aussicht gestellt und eine Machbarkeitsstudie angekündigt. 

Wenn man den aktuellen Medienberichten vertrauen darf, liegt diese Machbarkeitsstudie bald 
zwei Jahre nachdem die Dringlichkeit einer Verbreiterung der Langstrassenunterführung vom 
Tiefbauamt erkannt worden ist, immer noch nicht vor. 

Offenbar braucht es einen Auftrag des Gemeinderates, damit diese für die Velostadt Zürich so 
wichtige Verbindung für Fussgängerlnnen und Velofahrende an die Hand genommen und an-
g ausgebaut wird. 


